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Der Autor, Komponist und Pianist Andreas Kis-
senbeck zeigt eindrucksvoll und unterhaltsam, 
wie Kunst, Naturwissenschaft und Philosophie 
drei Seiten derselben Medaille sind. Sie alle bli-
cken aus verschiedener Perspektive auf die Welt, 
um Antworten auf deren Grundfragen zu � nden. 
So verbindet Kissenbeck als international konzer-
tierender Musiker, studierter Mathematiker und 
promovierter Geisteswissenschaftler konsequent 
alle drei Blickrichtungen und beleuchtet, was 
Naturwissenschaft erforscht, Philosophie erdacht 
und Kunst erscha� en hat. Er entlockt der Welt 
ihre sinnliche Dimension und macht den Reiz des 
Rätselhaften erlebbar. Dabei bringt er zahlreiche 
Kunstwerke mit wissenschaftlichen Erkenntnis-

sen in Verbindung und hat zu diesem Buch selbst 
Musik komponiert.
Im ersten Teil zeigt sich, wie ra�  niert uns unsere 
Welt im Unklaren lässt. Nichts ist, wie es scheint, 
und alles ist, wie es ist – wenn es etwa darum geht, 
woraus Materie besteht oder woher unser mensch-
liches Bewusstsein kommt, ob wir freien Willen 
haben oder in einer Computersimulation leben.
Der zweite Teil geht einen Schritt weiter. Aus den 
drei Perspektiven heraus wird das Rätsel betrach-
tet, ob unser Universum unendlich ist. Einem 
künstlerischen Gedanken folgend, beantwortet 
die Naturwissenschaft auf einmal philosophische 
Grundfragen neu und diese Antworten sind mehr 
als erstaunlich.

Andreas Kissenbeck (Prof. Dr. phil.) ist international 
konzertierender Pianist, Komponist und Arrangeur. Er 
lehrt an der Hochschule für Musik und � eater Mün-
chen. Seinen beru� ichen Werdegang begann er als Ski-,
Tennis- und Sur� ehrer. Alsbald studierte er Mathema-
tik, Sport und Erziehungswissenschaften. Dem folgte 
ein Doppelstudium in den Fächern Jazzpiano (Hoch-

schule für Musik Würzburg) und Musikwissenschaft 
(Universität Würzburg). Als Pianist brachte er Alben 
bei verschiedenen Jazz-Labels heraus und bekam Aus-
zeichnungen u. a. von der Zeitschrift Jazz � ing sowie 
von der Süddeutschen Zeitung.
Seit seiner musikwissenschaftlichen Promotion hat er 
zahlreiche Bücher und Artikel verö� entlicht.
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